
 

Protokoll zur Sitzung 

der Kinder- und Jugendkommission 

 
 

Datum: 15.11.22 

Beginn: 17:00 Uhr   Ende: 19:20 Uhr 

Ort: Sitzungssaal 1, Rathaus 
 

Vorsitz: Nesimi Temel, ab 18:30 Uhr Quinn Hase 

Protokollführung / Geschäftsführung: Kerstin Großmann 

 

Teilnehmende 

Nesimi Temel – SPD, stellv. Vorsitzender (bis 18:30) 

Christian Osbar – Bündnis 90/Die Grünen 

Pascal Knüppel – Die Linke 

Andreas Halle – Klima, Verkehr und Meer (bis 18:55) 

Quinn Hase – Die Politiker*innen 

Lasse Jarno Strauß – Junger Rat 

Jakob Sonntag, FDP 

 

Beratende Mitglieder 

Kathrin Seifert – Amtsleitung, Amt für Kinder- und Jugendeinrichtungen 

Arne Eichberg – Kieler Jugendring e.V. 

 

Gäste: 

Hans Wischmann, Demokratie gestalten 

Lyssa Plothe, Demokratie gestalten 

Marvin Nkansah, Demokratie gestalten 

Immanuel Kreidl, Amt für Kinder- und Jugendeinrichtungen 

Madeleine Brandt, Amt für Kinder- und Jugendeinrichtungen 

 

Entschuldigt: 

Peter Bergien, CDU 

Marvin Schmidt, SSW 
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TOP 1: Eröffnung und Genehmigung der Tagesordnung 

- Peter Bergien ist kurzfristig erkrankt, Nesimi Temel übernimmt den Vorsitz 

 Die Tagesordnung wird genehmigt, TOP 7 und TOP 8 werden vorgezogen 

 

TOP 2: Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 25.05.2022 und 

31.08.2022 

- Zur Kenntnis genommen und genehmigt 

 

TOP 3 Auswertung der Veranstaltung Demokratie gestalten (Bericht: 

Nesimi Temel) 

- Nesimi Temel sowie Marvin Nkansah und Lyssa Plothe berichten zur Veranstaltung 

Demokratie gestalten. Die Veranstaltung fand in den Räumlichkeiten des Rathauses 

statt, wobei diese als Kulisse genutzt wurden. Ziel war es u.a. die Lebenswelt einer bzw. 

eines Politikers*in nachzuempfinden. Es sollen Menschen, die sonst nicht im Rathaus 

auftauchen, ins Rathaus gebracht werden. Unterschiedliche Workshops (Politik, 

Demokratie, Entscheidungsfindung) wurden angeboten 

- Der Verwaltungsaufwand ist hoch und durch ehrenamtliche Kräfte nicht mehr zu tragen 

- Klärung durch Madeleine Brandt aus dem Kinder- und Jugendbüro: Alle Kontierungen 

zum Projekt wurden vorgenommen  

- Grundsätzlich besteht in der Kommission weiterhin Interesse an diesem Projekt. Ziel ist 

es, die TN-Zahl deutlich zu erhöhen. Aktuell bestehen zwei Möglichkeiten zur 

Fortführung des Projekts: 

1) Federführung Kieler Jugendring e.V. 

2) Federführung Kinder- und Jugendbüro, nur mit einer Aufstockung des Personals 

möglich. 

- Die Kinder- und Jugendkommission hat einen Etat von 7.000 Euro jährlich zur 

Verfügung.  

- Die Verantwortung des Projekts kann nicht in der KiJuKo liegen, sondern muss personell 

und finanziell anderweitig verankert werden 

Abstimmung: Die Entscheidung, wer das Projekt zu welchen Rahmenbedingungen übernimmt, 

wird als TOP für die nächste Sitzung aufgenommen: ja (4), enthalten (3) 

Außerdem holt die Geschäftsführung Informationen zu den Rahmenbedingungen bei einer 

Federführung durch den Kieler Jugendring e.V. ein. 

TOP 4: Öffentlichkeitsarbeit Kinder- und Jugendkommission (Bericht: 

Peter Bergien und Nesimi Temel, anschließende Diskussion) 

- Bericht von Nesimi Temel zur Rücksprache mit Steffi Skuppin aus dem Büro des 

Stadtpräsidenten. Möglich wäre es, die KiJuKo in den Jugendhilfeausschuss 
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einzubinden. Ein eigener Reiter wäre erst nach der Aktualisierung von allris ggf. möglich. 

Wichtig ist die Sichtbarkeit der KiJuKo. 

- Suchmaschinenoptimierung wäre möglich 

- Christian Osbar und Nesimi Temel werden einen Antrag im Jugendhilfeausschuss 

stellen, dass die Kinder- und Jugendkommission in allris aufgenommen werden soll. 

- Weiterhin ist die Verankerung auf kiel.de zu klären. Die GF wird sich darum kümmern.   

 

Abstimmung: Votum für Antrag über Osbar und Temel einstimmig 

 

TOP 5: Vorstellung der Arbeitsgruppenleitung des Kinder- und 

Jugendbüros 

- Kathrin Seifert als Amtsleitung Kinder- und Jugendeinrichtungen gibt bekannt, dass 

Chrissi Agrianidou zum 09.12 ins Stadtteilbüro wechselt. Weiterhin verlässt Stefan Simon 

die Landeshauptstadt Kiel zum 15.12.22 

- Immanuel Kreidl stellt sich als Arbeitsgruppenleitung des Kinder- und Jugendbüros vor. 

 

TOP 6: Vorstellung der Geschäftsführung der Kinder- und 

Jugendkommission  

- Kerstin Großmann stellt sich als Geschäftsführung der Kinder- und Jugendkommission 

vor. 

 

TOP 7: Wahlordnung Junger Rat (Bericht Kinder- und Jugendbüro) 

- Das Kinder- und Jugendbüro legt ein Handout zur Entstehungsgeschichte des Jungen 

Rats und dessen Wahlordnung vor (s. Anlage) 

- Statements der Mitglieder 

1) Die Wahl als Legitimation erscheint wichtig, auch wenn die Zahl der 

Kandidat*innen mit der der Plätze übereinstimmt. Informationen zur 

Wahlbeteiligung in anderen Kommunen und deren Aktivität anhand der 

eingereichten Anträge wäre hilfreich. (Andreas Halle) 

2) Demokratische Legitimierung des Jungen Rats wird immer wieder angezweifelt, 

ist aber Grundlage der Arbeit (Pascal Knüppel) 

3) Satzungsänderungen könnten im April/Mai vorgenommen werden. Die Satzung 

muss von der Ratsversammlung beschlossen werden. Kinder- und 

Jugendbeteiligung ist mehr als nur der Junge Rat. Es müssen auch Jugendliche 

einbezogen werden, die im Jungen Rat nicht auftauchen. (Kathrin Seifert) 

4) Der Junge Rat muss Gestaltungsmacht haben, damit er anerkannt wird. 

Menschen gehen nicht zu einer Wahl eines Gremiums, welches nichts 

entscheiden kann. (Quinn Hase) 
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5) Bislang bezieht keine Partei den Jungen Rat auf ideale Weise mit ein. 

Wünschenswert wäre außerdem eine Unterstützung der Schulen im Rahmen der 

Wahl (Lasse Strauß) 

6) Grundsätzliche Frage, was die KiJuKo zur Wahlordnung beitragen kann 

(Christian Osbar) 

 Unzufriedenheit mit der Wahlordnung in den Blick nehmen und 

Ideen zur Verbesserung sammeln 

 Thema der niedrigen Wahlbeteiligung aufgreifen und Ideen zur 

Veränderung sammeln (wo und wie kann geworben werden?) 

o Schule (Schulleitungen, Schulrätinnen und Schulräte) 

o Ortsbeiräte nutzen 

 Gremiumsarbeit sollte nicht die einzige Möglichkeit für Kinder und 

Jugendliche sein. Welche Möglichkeiten gibt es noch? Hierfür ist 

ein externer Referent gewünscht 

 

Abstimmung: Votum für Übernahme des Themas als TOP für die nächste Sitzung einstimmig  

 

TOP 8:  Vorbereitung Austauschtreffen Junger Rat  

Es wird ein Termin vor der nächsten Sitzung der Kinder- und Jugendkommission gesucht.  

 

TOP 9: Sonstiges 

- Umsetzung der Leitlinie für Kinder- und Jugendbeteiligung findet statt; es werden ein 

Erklärfilm sowie ein Game entwickelt, um die Leitlinie kind- und jugendgerecht zu 

erläutern 

- Geschäftsordnung für das Gremium Beteiligung wird aktuell erstellt und soll Januar / 

Februar in die Ausschüsse 

- Tag der Bildung findet am 08.12.22 statt 

- Die Geschäftsstellen sind in den Verteiler der Kinder- und Jugendkommission 

aufzunehmen 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Nächste Sitzung: 02.02.2023 um 17:00 Uhr im Ratsherrenzimmer 
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Themenspeicher:  

 Beschäftigung mit den strategischen Zielen, kinderfreundliche Stadt usw. 

 Kinder und Jugendliche als Expert*innen in eigener Sache und andere Expert*innen 

thematisch hören und einbinden 

 Diversitätsbewusste Arbeit 

 Medienbildung in Kiel  

 Demokratiebildung an Schulen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landeshauptstadt Kiel -  Dezernat V -  kerstin.grossmann@kiel.de – 0431 901 1539 
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